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Egal ob Gladbecker Geiseldrama oder die Verfolgungsjagd von Lady Di – Medienskandale provozieren nicht nur bei Politikern den Ruf nach mehr Moral in den Medien. Aber was ist die Grundlage für diese Forderung? Jenseits hitziger Diskussionen will dieses Seminar die Grundlagen vermitteln, um Fragen aus dem Bereich „Medien und Ethik“ bearbeiten zu können. Ziel ist es, medienethische Probleme eigenständig bearbeiten zu können – egal ob die Studierenden einen Beruf in der Medienbranche anstreben oder als Medienkonsument/in in das Mediengeschehen eingebunden sind.

In einem ersten Schritt werden grundlegende Fragen gemeinsam erarbeitet, z. B.:

· Warum brauchen Medien überhaupt Ethik – reicht Medienrecht nicht aus?

· Was heißt Verantwortung im Medienhandeln?

· Wirklichkeit und Wahrheit – was ist das?
Des Weiteren wird nach Kriterien für die ethische Beurteilung medialen Handelns gefragt und die Studierenden erarbeiten aktuelle theoretische Ansätze der Medienethik. In Projektarbeit werden dann aktuelle Themenfelder der Medienethik bearbeitet (z. B. ungleicher Zugang zum Internet, Sportberichterstattung und Ethik, Grenzen von Unterhaltungsshows). Die Studierenden können das Thema dabei ihren Interessen und Berufswünschen entsprechend auswählen. Die Arbeitsergebnisse werden am Projekttag vorgestellt und gemeinsam diskutiert. Hier ist auch Gelegenheit, mit Gästen aus der Praxis ins Gespräch zu kommen.

Zu erbringende 
Aktive Teilnahme an allen Veranstaltungsterminen, Vor- und
Leistungen:
Nachbereitung (z. B. Medienbeobachtung und Projektarbeit)

Bemerkungen:
Als Grundlage für die Teilnahme an diesem Aufbaumodul wird das Modul „Ethische Probleme in Alltag und Beruf. Eine Einführung“ empfohlen. Wer daran nicht teilgenommen hat und Interesse an der Teilnahme hat, meldet sich vor Abgabe des Belegwunsches bitte bei der Dozentin (maria.truebswetter@epg.uni-freiburg.de).
Termine:
Jeweils montags 18:15 – 21:00 Uhr (7 Termine) mit Projekttag

                                Beginn: 23.04.07
Ende: 11.06.07

                                Samstag    07.07.07
 09:00 – 18:00 Uhr 
Projekttag

































Anmeldung: www.zfs.uni-freiburg.de


